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Vorwort

Liebe Lilienfans,

nach dem größten Erfolg in der Geschichte unseres Vereins, dem Klas-
senerhalt in der 1. Fußball-Bundesliga, ist beim SV Darmstadt 98 eine 
neue Ära angebrochen. Strukturell, aber vor allem auch personell gab 
es einem Umbruch.

Mit dem erfahrenen Cheftrainer Norbert Meier sowie seinen Assistenten 
Frank Heinemann, Kai Peter Schmitz, Dimo Wache, Efthimios Kompo-
dietas und unserem sportlichen Leiter Holger Fach haben wir geballte 
Fußball-Kompetenz dazu bekommen. Wir sind überzeugt, dass wir mit 
diesem Stab gut für die vierte Bundesliga-Saison in unserer Vereinsge-
schichte aufgestellt sind.  
 
Nach dem souveränen Pokal-Weiterkommen hatten wir uns den  
Liga-Auftakt vor einer Woche natürlich anders vorgestellt. Aber man 
darf nicht vergessen, dass eine Integration von nunmehr 14 Neuzugän-
gen eine gewisse Zeit braucht. Von daher ist es wichtig, dass wir weiter 
konzentriert und vor allem mit der nötigen Ruhe arbeiten, um gemein-
sam unser großes Ziel erreichen zu können. 
 
Zudem setzen wir auf das, was unser Tun in den vergangenen Jahren 
ausgezeichnet hat: Leidenschaft für die Sache, Zuverlässigkeit sowie 
ein fruchtbares Miteinander zwischen den Vereinsverantwortlichen, der 
Mannschaft und Ihnen, den Fans und Freunden unserer Lilien. 
 
Und jetzt freuen wir uns auf ein hoffentlich großartiges Hessen-Derby 
gegen Eintracht Frankfurt im Jonathan-Heimes-Stadion am Böllenfalltor.

Rüdiger Fritsch
Präsident SVD 98 e.V.

IMPRESSUM

Herausgeber: 
Präsidium des SV Darmstadt 98
Verantwortlich für den Inhalt:
Tom Lucka, Michael Weilguny
Redaktion:
Jürgen Arras, Jan Becher, Selina 
Eckstein, Patrick Hentze, Florian 
Holzbrecher, Frank Horneff, Björn 
Kopper, Tim Kuhl, Alexander Lehne, 
Tom Lucka, Ralf-Gerd Panzer, Sandra 
Russo, David Saar, Markus Sotirianos, 

Fotos:
Stefan Holtzem, Foto Hübner,  
Herbert Krämer
Satz & Layout: 
La Mina GmbH 
Landwehrstr. 55, 64293 Darmstadt 
www.la-mina.de
Druck und Verarbeitung: 
Frotscher Druck GmbH 
Riedstr. 8, 64295 Darmstadt 
www.frotscher-druck.de 
Redaktionsschluss: 06.09.2016

03



SV Darmstadt 1898 e.V.

31

Torwart
 Michael Esser

05

Abwehr
Benjamin Gorka

35

Abwehr
Johannes Wolff

37

Mittelfeld
Liam Fisch

09

Angriff
Dominik 

Stroh-Engel

Angriff
Roman Bezjak

01 24

Torwart
Daniel Heuer 
Fernandes

36

Abwehr
Can Luka 
Aydogan

17

Abwehr
Sandro Sirigu

20

Mittelfeld
Marcel Heller

11

Angriff
Victor Obinna

Cheftrainer
Norbert Meier

Torwart
Igor Berezovskyi

38

Abwehr
Daniel Thur

23

Mittelfeld
Florian Jungwirth

18

Mittelfeld
Peter Niemeyer

19

Angriff
Felix Platte

Co-Trainer
Frank Heinemann

07

Abwehr
Artem Fedetskyy

32

Abwehr
Fabian Holland

10

Mittelfeld
Jan Rosenthal

16

39 09

Angriff
Antonio Colak

Angriff
Sven Schipplock

Co-Trainer
Efthimios 

Kompodietas

04

Abwehr
Aytac Sulu

03

Abwehr
Alexander 
Milosevic

28

Angriff
Änis Ben-Hatira

21 02

Abwehr
 Immanuel Höhn

Abwehr
Leon Guwara

08

Mittelfeld
Jerôme Gondorf

22

Mittelfeld
Denys Oliinyk

06

Mittelfeld
Mario Vrancic

Athletiktrainer
Kai Peter Schmitz

Torwarttrainer
Dimo Wache

Mittelfeld
László 

Kleinheisler
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Eintracht Frankfurt

Kaderübersicht

01

Torwart
Lukas Hradecky

36

Abwehr
Furkan Zorba

02

Abwehr
Yanni Regäsel

10

Mittelfeld
Marco Fabián

31

Angriff
Branimir Hrgota

11

Angriff
Mijat Gacinovic

13

Torwart
Heinz Lindner

03

Abwehr
Guillermo Varela

32

Mittelfeld
Joel Gerezgiher

39

Mittelfeld
Omar Mascarell

07

Angriff
Danny Blum

22

Abwehr
Timothy Chandler

34

Torwart
, Leon Bätge

05

Abwehr
Jesús Vallejo

18

Mittelfeld
Johannes Flum

08

Mittelfeld
Szabolcs Huszti

38

Angriff
Enis Bunjaki

Cheftrainer
Niko Kovac

06

Abwehr
Bastian Oczipka

15

Abwehr
Michael Hector

20

Mittelfeld
Makoto Hasebe

14

Angriff
Alexander Meier

09

Angriff
Haris Seferovic

Co-Trainer
Robert Kovac

19

Abwehr
David Abraham

33

Abwehr
Taleb Tawatha

21

Mittelfeld
Marc Stendera

17

Angriff
Ante Rebic

26

Co-Trainer
Armin 

Reutershahn

fehlend: 
4 / Marco Russ / Abwehr
23 / Bamba Anderson. / Abwehr
25 / Slobodan Medojevic / Mittelfeld
30 / Shani Tarashaj / Angriff
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DIE NEUEN AM BÖLLE

Klingt zwar etwas paradox, aber: Am Böllen-
falltor ist vieles neu. 14 Spieler haben in der 
Sommerpause den Kader des SV Darmstadt 
98 verstärkt. Wir stellen unsere neuen Jungs 
im Kurzporträt vor.

Allein auf der Torwartposition kam es zu drei Än-
derungen. Für den Platz zwischen den Pfosten 
stehen in dieser Saison Michael Esser, Daniel Heu-
er Fernandes und Igor Berezovskyi zur Verfügung. 
MICHAEL ESSER wechselte von Sturm Graz nach 
Darmstadt. Der 28-Jährige ist mit 1,98m der größte 
Mann im Kader. Groß ist auch sein Vertrauen in die 
Fans: „Wir wissen, dass sie hinter uns stehen. Nur 
gemeinsam haben wir die Chance, die Klasse erneut 
zu halten.“ Seinen Rufnamen „Bruno“ verdankt Es-
ser dem heutigen Manager von Mainz 05, Rouven 
Schröder. „Der Spitzname stammt aus meiner Zeit 
bei den Bochumer Amateuren“, erklärt der gebürtige  

Castrop-Rauxeler grinsend: „Bei einer Passform hat 
er einfach immer Spitznamen gerufen - und meiner 
ist hängengeblieben.“

Aus Paderborn wechselte DANIEL HEUER  
FERNANDES ans Jonathan-Heimes-Stadion am 
Böllenfalltor. Der Deutsch-Portugiese hütete sechs-
mal das Tor der portugiesischen U21-Nationalelf. Mit 
23 Jahren ist er der Jüngste des Torwart-Trios. Ein 
bestimmtes Vorbild hat der Keeper zwar nicht, aber 
„von Manuel Neuer kann man sich schon einiges  
abschauen.“ Bei der EM 2016 verfolgte er jedes 
Spiel, insbesondere die Spiele der portugiesischen 
Mannschaft: „Dass wir Europameister geworden 
sind, war natürlich nicht zu erwarten. Aber im Endef-
fekt dadurch umso schöner.“ →

Neuzugänge

DANIEL HEUER FERNANDES
MICHAEL ESSER
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ARTEM FEDETSKYY

LEON GUWARA

Auch IGOR BEREZOVSKYI hütete das Tor der 
U21 seines Landes. Der Ukrainer ist froh, dass der 
Transfer zu den Lilien funktioniert hat - und drückt 
dies fast etwas philosophisch aus. „Ich habe Plan A  
verfolgt, ich wollte einen guten Verein finden“, erklärt 
der Torwart, „einen Plan B zu haben, bedeutet, sei-
nen Traum zu verkaufen. Ich habe an Plan A geglaubt 
- und es geschafft.“

Bei den Lilien trifft Berezovskyi auf zwei Landsmän-
ner. Einer von ihnen ist ARTEM FEDETSKYY. Der 
Rechtsverteidiger bestritt bereits 52 Länderspie-
le für die Nationalmannschaft der Ukraine, zuletzt 
bei der EURO in Frankreich. In der vergangenen  
Saison spielte er für den ukrainischen Top-Klub 
Dnipro Dnipropetrowsk, wo der heute 31-Jährige  
unter anderen regelmäßig in der Europa League auf-
lief.

IMMANUEL HÖHN verstärkt den SV Darmstadt 
auf der Innenverteidiger-Position. Der 24-Jährige 
wechselte vom SC Freiburg nach Hessen. Bestimmt 
nicht (nur) wegen des Stadions, dennoch freut sich 
„Höhni“: „Das Stadion versprüht eine ganz besondere  
Atmosphäre. Es hat nicht dieses ganz Moderne, 
das es mittlerweile fast überall gibt, sondern es hat  
Charakter und Charme“, so der Verteidiger, der in Frei-
burg bereits 43 Bundesligaspiele absolvierte. „Man 
merkt, dass die ganzen Menschen, die für diesen Verein  
arbeiten, den Fußball und den Verein leben“, be-
schreibt Höhn die Besonderheiten des Vereines. „Mit 
so einem Zusammenhalt kann man viel erreichen“.

Mit 20 Jahren ist LEON GUWARA der jüngste Li-
lien-Neuzugang des Transfersommers. Der linke 
Verteidiger wechselt leihweise aus Bremen ans 
Böllenfalltor. Neben seiner Stammposition kann 
Guwara auch in der Innenverteidigung und im de-
fensiven Mittelfeld auflaufen. In der abgelaufenen 
Saison feierte der U-Nationalspieler gegen Borussia  
Mönchengladbach sein Bundesliga-Debüt und hofft 
nun, „dass bei Darmstadt 98 weitere Spiele hinzu-
kommen werden“. →

IGOR BEREZOVSKYI

IMMANUEL HÖHN
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Saison 2015/2016

Sandro Sirigu

Abwehr – Lilie seit 2013

17
Sais

on 2015/2016

Sandro Sirig
u

Abwehr
 – Lilie

 seit 
2013
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Neuzugänge

ÄNIS BEN-HATIRA

ALEXANDER MILOSEVIC

Ebenso auf Leihbasis kommt ALEXANDER MILO-
SEVIC von Besiktas ans Bölle. Mit der Zeit in Istanbul 
verbindet der 24-Jährige besondere Erlebnisse, 
zum Beispiel: „Als wir gegen Liverpool in der Europa 
League im Elfmeterschießen gewonnen haben, sind 
wir mit dem Mannschaftsbus zum Trainingsgelände 
gefahren“, berichtet der 1,91m-Hüne, „wir kamen 
ein bis zwei Stunden nicht herein, weil alles voller 
Menschen war. Die Menschen in der Türkei leben den 
Fußball“, schwärmt Milosevic. Der Schwede kennt 
die Bundesliga bereits. In der Rückserie der abgelau-
fenen Saison war er von Besiktas an Hannover 96 
verliehen.

Auch Neuzugang LASZLO KLEINHEISLER ist 
Bundesliga-erprobt. Seit der Winterpause steht der 
Ungar bei Werder Bremen unter Vertrag. „Meine 
ersten Eindrücke, die ich seit Januar in Deutschland 
gewinnen konnte, sind sehr gut. Vieles ist anders als 
in Ungarn, wie zum Beispiel die intensiveren Trai-
ningseinheiten“, beschreibt der 22-Jährige. In dieser 

Saison kickt der offensive Mittelfeldspieler auf Leih-
basis für die Lilien. „Ich setze alles daran, dass ich 
spielen kann“, so Kleinheisler. „Ich will dem Team mit 
meinen Pässen und Toren helfen.“

Bereits lange in der Bundesliga unterwegs ist hin-
gegen ÄNIS BEN-HATIRA. Der 28-Jährige trifft beim 
SV 98 auf zwei ehemalige Weggefährten. „Marcel 
Heller kenne ich schon von der U21. Er ist ein super 
Typ, ein feiner Kerl. Er hat ein gutes Herz, ich bin 
immer gut mit ihm ausgekommen“, erzählt der 
Mittelfeldspieler. Auch auf das Zusammenspiel mit 
Peter Niemeyer freut sich der Deutsch-Tunesier: „Er 
ist ein Teamplayer, auf den ich mich immer verlassen 
konnte. Als Gegenspieler ist er sehr unangenehm, 
deshalb bin ich sehr glücklich, dass er mir hier den 
Rücken stärkt.“ Ben-Hatira hat bereits viel in der 
Bundesliga gesehen - zuletzt stand er bei Eintracht 
Frankfurt und davor bei Hertha BSC sowie dem 
Hamburger SV unter Vertrag - doch die Gegebenhei-
ten in Darmstadt sind auch für ihn noch etwas Be-
sonderes: „Hier erlebt man Fußball pur - das erinnert 
mich ein wenig an meine Jugendzeit.“ →

LASZLO KLEINHEISLER
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ROMAN BEZJAK

DENYS OLIINYK

Neben Berezovskyi und Fedetskyy ist DENYS  
OLIINYK der dritte Ukrainer im Kader der 98er. „Das 
ist schon gut für uns“, so Oliinyk lächelnd. Wie Team-
kollege Fedetskyy trug auch der 29-Jährige zwölf-
mal das Trikot der ukrainischen Nationalmannschaft. 
Mit seinem Wechsel zum SV Darmstadt erfüllt sich 
für Oliinyk ein Kindheitstraum: „Ich wollte immer in 
der Bundesliga spielen, sie ist die beste Liga der 
Welt.“ Durch gute Leistungen bei den Lilien möchte 
sich der Ukrainer auch wieder für seine National-
mannschaft empfehlen, die inzwischen von Andrij 
Schewtschenko trainiert wird.

Mit der nigerianischen Auswahl trat Neuzugang  
VICTOR OBINNA 2008 in Peking bei den olympi-
schen Spielen an. Dabei sein ist alles? Galt nicht 
für Obinna. „Du arbeitest sehr hart, um dich für die 

olympischen Spiele zu qualifizieren“, so der Angreifer, 
„also ich bin nicht dorthin gefahren, um einer der Teil-
nehmer sein, sondern um zu gewinnen.“

In der laufenden Saison erzielte ROMAN BEZJAK 
noch mal eben neun Tore in neun Pflichtspielen für 
seinen vorherigen Arbeitgeber HNK Rijeka - dann 
schloss sich der slowenische Nationalspieler den 
Lilien an. Ganz so gut kennt Bezjak seinen neuen 
Verein noch nicht. Kein Wunder, wurde er auch erst
vor nicht einmal zwei Wochen verpflichtet. „Ich weiß, 
dass Darmstadt im vergangenen Jahr in die Bundesliga 
aufgestiegen ist und eine gute Saison gespielt hat. 
Und ich weiß, dass die Fans das Stadion immer füllen 
und in jedem Spiel für eine tolle Stimmung sorgen." 
Reicht ja auch erst einmal. →

12

VICTOR OBINNA
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DER SCHUH ZUM SPIEL.
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ANTONIO COLAK

14

SVEN SCHIPPLOCK

Angetan von der speziellen Art des Vereins zeigt 
sich auch SVEN SCHIPPLOCK. „Hier ist alles  
etwas familiärer. Das Miteinander und das Gefüge 
stehen hier im Vordergrund", weiß der 27-Jährige  
bereits. Schipplock ist vom Hamburger SV an die  
Lilien ausgeliehen, zuvor spielte er in Hoffenheim, wo 
bekanntlich nun ein früherer Mittelstürmer des SV 
98 aufläuft. Der Vergleich mit Sandro Wagner miss-
fällt Schipplock zwar, er verspricht aber: „Ich werde 
mein Bestes geben und hoffe, dass ich bestmöglich 
an seine großartige Leistung herankomme. Aber das 
ist harte Arbeit und da muss viel funktionieren"

Wieder Hoffenheim: Von der TSG an die Lilien aus-
geliehen ist ANTONIO COLAK. „Die Leihe bringt 
mich weiter. Ich lerne viel dazu und werde mit jedem 
Training und jedem Spiel besser", formuliert der ge-
bürtige Ludwigsburger. Der 22 Jahre alte Neuzu-
gang empfahl sich zunächst mal mit zwölf Toren in 
der Vorbereitung - und netzte bei seinem Pflicht-
spiel-Debüt beim Bremer SV im DFB-Pokal sofort 
dreifach für die Lilien. „Ich wurde auch super aufge-
nommen", bedankt sich Colak, der bereits für die U20 
Kroatiens auflief. „Ich wurde deutsch erzogen und 
pflege auch eher eine deutsche Lebensweise. Aber," 
erzählt der Angreifer grinsend, „natürlich lodert in mir 
auch das kroatische Feuer."
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Das neue  

Lilien-Trikot 

gratis!
 Neues Lilien-Trikot? 
 Macht ENTEGA für mich. 
Hol’ Dir günstigen Ökostrom und das neue  
Lilien-Trikot gratis.1

 entega.de
1 Gratis-Trikot: Bei Abschluss des Tarifs ENTEGA Ökostrom Fantarif bis 31.12.2016 erhalten Sie ein Heimtrikot des SV Darmstadt 98 der Saison 2016/17. 
Das Trikot erhalten Sie  6 Wochen nach Vertragsabschluss per Post. Sollte der Vertrag nicht zustande kommen oder innerhalb der gesetzlichen 
 Widerrufsfrist widerrufen werden, behält sich ENTEGA vor, das Trikot in Rechnung zu stellen.

Günstig für Dich. Gut fürs Klima. Lilienstrom ist günstiger Ökostrom und Deine Eintrittskarte 
zu exklusiven Verlosungen (Heimspielkarten, Blick hinter die Kulissen u.v.m.). Zusätzlich 
 unterstützt Du als Lilienstromfan automatisch die Jugend des SV 98 mit zwei Euro pro Jahr.

Einfach wechseln!
 entega.de/lilienstrom
 06151 4938 698
  ENTEGA Points



Statistik

Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus-
wechslungen

Gegentore Vorlagen GelbGelb-
Rot/Rot

Esser, Michael 31 22.11.1987 1 1 90 0/0 2 0 0/0/0

Heuer Fernandes, Daniel 1 13.11.1992 0 1 0 0/0 0 0 0/0/0

Berezovskyi, Igor 24 24.08.1990 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus-
wechslungen

Tore Vorlagen GelbGelb-
Rot/Rot

Guwara, Leon 2 28.06.1996 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Milosevic, Alexander 3 30.01.1992 1 1 90 0/0 0 0 0/0/0

Sulu, Aytac (C) 4 11.12.1985 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Gorka, Benjamin 5 15.04.1984 0 1 0 0/0 0 0 0/0/0

Fedetskyy, Artem 7 26.04.1985 1 1 57 0/1 0 0 1/0/0

Sirigu, Sandro 17 07.10.1988 1 1 33 1/0 0 0 0/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.1991 1 1 90 0/0 0 0 1/0/0

Holland, Fabian 32 11.07.1990 1 1 90 0/0 0 0 1/0/0

Wollf, Johannes 35 10.07.1998 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Aydogan, Can Luka 36 31.12.1998 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Thur, Daniel 38 28.04.1998 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus-
wechslungen

Tore Vorlagen GelbGelb-
Rot/Rot

Vrancic, Mario 6 23.05.1989 1 1 90 0/0 0 0 0/0/0

Gondorf, Jerôme 8 26.06.1986 1 1 90 0/0 0 0 0/0/0

Rosenthal, Jan 10 07.04.1986 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Niemeyer, Peter 18 22.11.1983 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Heller, Marcel 20 12.02.1986 1 1 90 0/0 0 0 0/0/0

Jungwirth, Florian 23 27.01.1989 1 1 21 1/0 0 0 0/0/0

Kleinheisler, László 30 08.04.1994 1 1 85 0/1 0 0 0/0/0

Fisch, Liam 37 23.11.1998 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Sturm Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus-
wechslungen

Tore Vorlagen GelbGelb-
Rot/Rot

Stroh-Engel, Dominik 9 27.11.1985 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Obinna, Victor 11 25.03.1987 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Bezjak, Roman 14 21.02.1989 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Colak, Antonio 16 17.09.1993 0 1 0 0/0 0 0 0/0/0

Platte, Felix 19 11.02.1996 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Oliinyk, Denys 22 27.01.1989 1 1 5 1/0 0 0 0/0/0

Ben-Hatira, Änis 28 18.07.1988 1 1 69 0/1 0 0 0/0/0

Schipplock, Sven 39 08.11.1988 1 1 90 0/0 0 0 0/0/0
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VEREINSDATEN

Vereinsname: Eintracht Frankfurt 

Gründungsdatum: 08.03.1899

Mitglieder: 36.500 (Stand: 01.07.2016)

Vereinsfarben: Rot-Schwarz-Weiß

Anschrift: Mörfelder Landstraße 362, 
60528 Frankfurt am Main

Stadion: Commerzbank Arena

Plätze: 51.500

Schnitt: 46.650 Zuschauer

Lukas Hradecky (1)

Guillermo Varela (3) Jesús Vallejo (5)   

Szabolcs Huszti (8) Omar Mascarell (39)
Makoto Hasebe (20)

Branimir Hrgota (31)
Alexander Meier (14)

Mijat Gacinovic (11)

David Abraham (19) Bastian Oczipka (6)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

Unser Gegner:
Eintracht Frankfurt

WISSENSWERTES

Lukáš Hrádecký spricht neben Finnisch und Slowa-
kisch auch Dänisch und Deutsch. Am 27. Mai 2016 
wurde Hrádecký vom fi nnischen Fußballverband 
zum Fußballer des Jahres 2016 ernannt. 

Der 24-jährige Innenverteidiger Michael Hector 
stand in seiner Profi karriere schon für 13 Profi ver-
eine auf dem Feld. Für den FC Chelsea, von dem 
Hector an die Eintracht ausgeliehen ist, absolvierte 
der Jamaikaner noch kein Pfl ichtspiel.

Jesus Vallejo war Mannschaftskapitän der spani-
schen U-19-Auswahl, die 2015 die U-19-Europa-
meisterschaft in Griechenland gewann.

Bastian Oczipka absolvierte 143 Spiele in der 
Bundesliga und erzielte dabei nur ein Tor. 

Omar Mascarell wechselte im Sommer von Real 
Madrid zur Eintracht. Der Spanier stand in der Saison 
2013/2014 im Champions-League-Kader, als die 
Königlichen den Henkelpott gewannen. 

Der Mexikaner Marco Fabian hat auf Facebook knappe 
1,8 Millionen Likes und hat damit auf dieser Plattform 
mehr als dreimal so viele Fans wie sein Verein.  
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Gegner im Fokus: 
Eintracht Frankfurt

Allgemeines
Die Heimspielpremiere in dieser Saison beginnt beim 
SV Darmstadt 98 gleich mit einem Hessenderby. 
Zu Gast ist Eintracht Frankfurt. Vor ein paar Mona-
ten konnten die Adlerträger in der Relegation gegen 
den Zweitligisten 1. FC Nürnberg dem Abstieg noch 
entrinnen. Zuvor war der Sprung auf Platz 16 durch 
einen starken Schlussspurt gelungen. In den letzten 
vier Ligaspielen sammelte die SGE neun Punkte. Der 
Klassenerhalt ist auch der Verdienst des Cheftrai-
ners Niko Kovac, der im vergangenen März verpflich-
tet wurde. In Frankfurt wünscht man sich, dass in 
dieser Spielzeit das ganz große Zittern erspart bleibt.

Kader
In der Sommerpause gab es einige personelle  
Änderungen im Kader der Adlerträger. Neben  
Stefan Reinartz, der seine Karriere beendete,  
verließen insgesamt elf Spieler den Klub. Während 
es unter anderem Carlos Zambrano nach Russland 
zu Rubin Kazan und Stefan Aigner zurück zu 1860 
München zog, wechselten Luca Waldschmidt (Ham-
burger SV), Aleksandar Ignjovski (SC Freiburg) und 
Sonny Kittel (FC Ingolstadt) innerhalb der Bundes-
liga. Auch Änis Ben-Hatira vollzog diesen Schitt und 
trägt mittlerweile die Lilie auf der Brust. Bei den Neu-
zugängen bediente man sich bis auf Branimir Hrgota 
(Borussia Mönchengladbach) und Danny Blum (1. FC 
Nürnberg) ausschließlich im Ausland. Neu in der Ban-
kenstadt sind die ausgeliehenen Ante Rebic (AC Flo-
renz), Guillermo Varela (Manchester United), Michael 
Hector (FC Chelsea) und Shani Tarashaj (FC Everton).  

Von Real Madrid angelte man sich zudem Jesus 
Vallejo (Leihe) und Omar Mascarell. Linksverteidiger 
Taleb Tawatha (Maccabi Haifa) hat nach einem leich-
ten Leistenbruch erst in dieser Woche das Training 
aufgenommen, gegen den SV 98 ist zudem Innen-
verteidiger Hector rotgesperrt.

Saisonstart
Entging die Eintracht im DFB-Pokal beim 1. FC Mag-
deburg in der ersten Runde mit einem 4:3 im Elf-
meterschießen gerade noch einem Favoritensturz, 
gelang der Einstand in der Bundesliga eindrucksvoll. 
Vor heimischem Publikum bezwang man Schalke 04 
mit 1:0. Den Treffer des Tages markierte das Frank-
furter Urgestein Alex Meier. Der Angreifer könnte in 
seiner dreizehnten Saison bei den Hessen sogar die 
Schallmauer von 100 erzielten Toren durchbrechen. 
Bislang traf Meier für die Adler 88-mal. 

Bilanz
In der Bundesliga-Premierensaison des SV 98 
1978/79 gewannen beide Teams ihr Heimspiel  
jeweils mit 2:0, 1981/82 hingegen entschied die 
Eintracht beide Partien für sich. In der abgelau-
fenen Spielzeit konnte die Auswärtsmannschaft  
jeweils einen Dreier mit nach Hause nehmen, beide  
Partien endeten 0:1. Aufgrund einer Sperre des DFB 
blieb vor rund vier Monaten der Gästefanblock am 
Böllenfalltor leer, es wird daher das erste Derby mit 
Fans aus beiden Lagern seit über 30 Jahren hier in  
Südhessen sein.

Jürgen Arras (FuFA)
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REWE wünscht dem SV Darmstadt 98 viel Erfolg 
beim Spiel gegen Borussia Mönchengladbach.
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Deutscher Fußball-Bund
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BEERENSTARKES SPIEL!

  

Albert Kunna aus  
Frankfurt/Nieder-Erlenbach
Einer unserer Gemüsebauern  
in Hessen.
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Gegnerporträt: 
Alexander Meier

Den Adler im Herzen
Alexander Meier humpelt in Jeans und Trikot 
über den Rasen. Seine Mannschaftskollegen 
reihen sich neben ihm auf, fassen ein Banner 
mit der Aufschrift „What if God was one of 
us? AM14“. Jeder von ihnen trägt ein T-Shirt, 
„Alex Meier – Torschützengott“. „Alex Meier 
Fußballgott“, hallt es immer wieder durch die 
Arena. Alle 19 Treffer, mit denen er sich zum 
Torschützenkönig der Saison 2014/2015 ge-
krönt hat, leuchten auf dem Videowürfel auf. 

Momente wie dieser am 23. Mai 2015 verdeutlichen, 
welchen Stellenwert Alex Meier in Frankfurt genießt. 
Er ist Star und Publikumsliebling zugleich. Der Bei- 
name „Fußballgott“ ertönt bei jedem seiner Tore. 
Meier trägt den Adler nicht nur auf der Brust, son-
dern auch im Herzen. Seit 2004 spielt der Stürmer 
für die Hessen, damit ist der 33-Jährige nach Ro-
man Weidenfeller und Philipp Lahm der dienstälteste 
Bundesliga-Profi.

Begonnen hat alles jedoch ein paar hundert Kilo-
meter weiter nördlich. 2002 feiert der Angreifer im 
Trikot des FC St. Pauli sein Bundesliga-Debüt im 
Derby gegen den HSV, zu dem er anderthalb Jahre 
später wechselt. Für die Rothosen steht er in seiner 
ersten Saison jedoch nur 96 Minuten auf dem Feld, 
Meier wechselt daraufhin zur gerade abgestiegenen 
Frankfurter Eintracht – und schlägt dort gleich richtig 
ein.

Mit 17 Scorer-Punkten verhilft er der SGE zum  
direkten Wiederaufstieg. Seither spielt er mit seinem  
Herzensklub fast durchgehend in der ersten Liga. 
Die jetzige Spielzeit ist Meiers elfte Erstliga-Saison 
mit der Eintracht, einzig in der Saison 2011/2012 

lief er mit der SGE im Unterhaus auf. Mit 17 Tore in 
schießt er seine Frankfurter daraufhin nicht nur zum 
erneuten Wiederaufstieg, Meier krallt sich auch die 
Torjägerkanone. In der zweiten Bundesliga, diesmal 
noch.

Obwohl er zwei Jahre später sogar sieben Spiele 
verletzungsbedingt verpasst und im Schnitt nur 65
Minuten pro Spiel auf dem Platz steht, gewinnt der 
1,96m große Stürmer in der Saison 14/15 das Wett-
schießen im Oberhaus vor Robert Lewandowski und 
Arjen Robben.

Auch zum diesjährigen Bundesligastart hallt „Alex 
Meier, Fußballgott“ bereits durch die Commerz-
bank-Arena. Nachdem er in der abgelaufenen Rück-
runde lange verletzt war, führt Meier sein Team vor 
zwei Wochen gegen Schalke 04 mit einem Treffer 
zum Auftaktsieg. Es ist sein 88. Tor im 249. Bundes-
ligaspiel für die Hessen, Meier rangiert auf Platz vier 
der ewigen Eintracht-Torschützenliste. Kein Wunder, 
dass der Publikumsliebling 30 Kilometer nördlich 
von Darmstadt längst Legendenstatus genießt.
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Alle Tore live. 
Auch unterwegs. Nur auf Sky.

Hol Dir jetzt das unschlagbare Fan-Angebot:  im Fanshop  sky.de/sv98
*Angebot gilt bei Buchung von Sky Starter und einem Premiumpaket (Fußball-Bundesliga oder Sport) für mtl. € 19,99; jeweils mit einer Mindestvertragslaufzeit 
von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) Aktivierungsgebühr: Die einmalige Aktivierungsgebühr in Höhe von € 59 für Neukunden 
entfällt. Für Abonnenten, in deren Haushalt und/oder unter deren Kontonummer ein Sky Abonnement für sich oder Dritte besteht oder bestand, welches bereits 
gekündigt oder innerhalb von 3 Monaten vor Neuabschluss beendet worden ist, fällt eine Aktivierungsgebühr i. H. v. € 100 an. Verlängerung: Wird das Abo nicht 
fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt, verlängert es sich jeweils um weitere 12 Monate zu mtl. € 37,49. Sky Go: Mit Sky Go können Kunden 
einzelne Inhalte ihres Sky Abonnements über das Internet mit ausgewählten Smartphones/Tablets empfangen (ab iOS 7.0, Android 4.2). Empfohlene Bandbreite: 1 
Mbit/s für SD-Qualität, 6 Mbit/s für HD-Qualität. Empfang nur in Deutschland und Österreich. Weitere Infos: skygo.de/faq. Receiver: Zu diesem Abonnement stellt 
Sky einen Sky+ HD-Festplattenreceiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung (Servicepauschale i. H. v. € 169 entfällt). Trikot: Bei Abschluss im 
Fanshop oder online gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung 
ausgeschlossen. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 30.9.2016. Stand: August 2016. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH 
& Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

Ganz großer Sport

 Bundesliga und 2. Bundesliga – Alle 612 Spiele der Saison 2016/2017 live, einzeln und 
 in der Original Sky Konferenz

 UEFA Champions League – Alle 145 Spiele live, UEFA Europa League – 
 Alle 205 Spiele live und DFB-Pokal – Alle 63 Spiele live

 Preisgekrönte Berichterstattung zu jedem Sportevent und jederzeit top informiert 
 mit Sky Sport News HD

 Sky+: Dein HD-Festplattenleihreceiver.* Aufnehmen und anschauen, wann Du willst

 Sky Starter* – Großartige Programmvielfalt mit bis zu 26 hochwertigen Pay-TV-Sendern

 Sky Go* – Immer live dabei, auch unterwegs

Mehr Fußball zeigt keiner. 
Gönn Dir jetzt alle Wettbewerbe live.

oder

Inklusive

Für

(im 12-Monats-Abo, danach € 37,49 mtl.*)

Bis 30.9.2016

+ Gratis-Trikot*

€0€ 59
statt

Aktivierungsgebühr*

€ mtl.*1999
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Ein Unternehmen der bauverein AG Darmstadt

        Wir machen 
Wohnen ]passgenau[
Die HEAG Wohnbau GmbH – Ihr kompetenter Partner in 
allen Fragen des Wohnens und moderner Wohnungswirtschaft.

www.heagwohnbau.de

SPORTKULTUR-
SOZIALFÖRDERER 
ENTEGA unterstützt Kultur, Sport und
Soziales in unserer Region.
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Darmstadt auf dem Weg zur essbaren Stadt
Kleine Gemüse- und Kräuterbeete erobern Darmstadts Stadtteile

Gesellschaft

Von Georgeta Iftode

Darmstadt grünt. Umso 
mehr, seitdem eine 
Gruppe naturfreundlicher 
Darmstädter sich dem 
Urban Gardening ver-
schrieben hat. Der Ur-
ban-Garden-Verein hat das 
städtische Gärtnern nun 
in die Stadtteile gebracht. 
Denjenigen, die keine 
Möglichkeit haben, auf ih-
ren Balkonen Gemüse und 
Kräuter zu züchten, bieten 
diese neuen Beete eine Al-
ternative. Inzwischen ist es 
das Ziel, Darmstadt nach 
dem Vorbild Andernachs 
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Ein Stimmungs-Check 
am Böllenfalltor.
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Wenn das Auto plötzlich 
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Ein Unternehmen der bauverein AG Darmstadt

Eine gute Geschäftsbasis ist, wenn alle Seiten nachhaltig zufrieden 
sind. Und genau dafür sorgt unser Maklerservice, wenn Sie Ihr 
Eigentum vermieten wollen.

www.heagwohnbau.de

        Wir machen 
Immobilienvermittlung
    ]passgenau[
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Existenzialistentreff  in Existenzangst
Muss der Keller-Klub im Darmstädter Schloss schließen?

Kultur

Von Susanne Király

Bis vor zwei Jahren war 
der Keller-Klub im Darm-
städter Schloss das kultige 
Domizil von Künstlern, 
Th eaterleuten, Musikern 
und Literaten. Dann 
kündigte der Hausherr, 
die Technische Universität 
(TUD) Darmstadt, den 
Mietvertrag wegen der 
Sanierung des Schlosses. 
Seitdem sind die Gewölbe 
verwaist. Jetzt könnte der 
Klub wieder öff nen, doch 
es gibt starke Differenzen
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SVD:
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für die Lilien treff en.

HBM:
Grundsteinlegung beim 
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BDKJ:
Zirkus-Workshop
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Erfahrung und Kompetenz, das A & O bei der 
Immobilienverwaltung.

        Wir machen 
Eigentumsverwaltung 
   ]passgenau[
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Norbert Meier : „Man lernt immer dazu“
Der neue Trainer des Fußball-Bundesligisten SV Darmstadt 98 im Tagblatt-Interview / Teil 1

Lilien

Auch einem erfahrenen 
Trainer wie Norbert Meier 
beschert das Engage-
ment in Darmstadt „neue 
Erfahrungswerte“. Im 
Gespräch mit Tagblatt-Au-
tor Stephan Köhnlein 
berichtet der ehemalige 
Bundesliga-Profi  (Bremen, 
Gladbach) und langjährige 
Trainer über  die ersten 
Wochen bei den Lilien und 
gibt sich trotz aller Schwie-
rigkeiten optimistisch und 
zupackend.

Darmstädter Tag-
blatt (DT): Herr Meier, 
was haben Sie gedacht
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Bundesligafi eber: Tagblatt startet Tippspiel
Fußballwunder als Darmstädter Kernkompetenz – Erste Fingerzeige beim Auftakt in Köln

Lilien

Vorn Carl Toff 

Endlich. Die Pille für den 
Mann ist da. Wieder da. 
In der Fußball Bundesliga 
rollt ab dem kommenden 
Wochenende der Ball. In 
Darmstadt ist man be-
sonders gespannt auf die 
Wundertüte vom Böllen-
falltor: Wird Trainer Nor-
bert Meier mit ähnlicher 
Fortune agieren wie sein 
Vorgänger auf dem Trai-
nerstuhl, Dirk Schuster? 

Werden die Neuzugän-
ge Schipplock und Colak in 
die Fußstapfen von Sandro 
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Starten:
Norbert Meier vor dem 
ersten Liga-Spiel in Köln.
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Download für
Android

Nichts verpassen mit 
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Jetzt mit Bundesliga-Tippspiel!
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Tabelle / Statistik / Termine

Die Torjäger der 1. LigaGesamttabelle

2. Spieltag

3. Spieltag

PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.  FC Bayern München 1 6:0 3

02.  1. FC Köln 1 2:0 3

 VfL Wolfsburg 1 2:0 3

04.  Hertha BSC 1 2:1 3

 Borussia Dortmund 1 2:1 3

 Bor. Mönchengladbach 1 2:1 3

07.  Eintracht Frankfurt 1 1:0 3

08.  TSG Hoffenheim 1 2:2 1

 RB Leipzig 1 2:2 1

10.  Hamburger SV 1 1:1 1

 FC Ingolstadt 04 1 1:1 1

12.  SC Freiburg 1 1:2 0

 Bayer 04 Leverkusen 1 1:2 0

 1. FSV Mainz 05 1 1:2 0

15.  FC Schalke 04 1 0:1 0

16.  FC Augsburg 1 0:2 0

 SV Darmstadt 98 1 0:2 0

18.  SV Werder Bremen 1 0:6 0

PL. SPIELER VEREIN TORE

01. Lewandowski, Robert Bayern München 3

02. Aubameyang,  
Pierre-Emerick Borussia Dortmund 2

03. Darida, Vladimir Hertha BSC 1

Didavi, Daniel VfL Wolfsburg 1

Hahn, André Borussia M‘gladbach 1

Hinterseer, Lukas FC Ingolstadt 04 1

Höfler, Nicolas SC Freiburg 1

Kaiser, Dominik RB Leipzig 1

... ... 1

FREITAG  /  09.09.  /  20:30 UHR

FC Schalke 04 – FC Bayern München - : - (- : -)

SAMSTAG  /  10.09.  /  15:30 UHR

Bayer Leverkusen – Hamburger SV - : - (- : -)

VfL Wolfsburg – 1. FC Köln - : - (- : -)

FC Ingolstadt 04 – Hertha BSC - : - (- : -)

SC Freiburg – Borussia M‘gladbach - : - (- : -)

SV Darmstadt 98 – Eintracht Frankfurt - : - (- : -)

SAMSTAG  /  10.09.  /  18:30 UHR

RB Leipzig – Borussia Dortmund - : - (- : -)

SONNTAG  /  11.09.  /  15:30 UHR

Werder Bremen – FC Augsburg - : - (- : -)

SONNTAG  /  11.09.  /  17:30 UHR

1. FSV Mainz 05 – TSG Hoffenheim - : - (- : -)

FREITAG  /  16.09.  /  20:30 UHR

1. FC Köln – SC Freiburg - : - (- : -)

SAMSTAG  /  17.09.  /  15:30 UHR

FC Bayern München – FC Ingolstadt 04 - : - (- : -)

Hamburger SV – RB Leipzig - : - (- : -)

TSG Hoffenheim – VfL Wolfsburg - : - (- : -)

Eintracht Frankfurt – Bayer Leverkusen - : - (- : -)

Borussia Dortmund – SV Darmstadt 98 - : - (- : -)

SAMSTAG  /  17.09.  /  18:30 UHR

Borussia M‘gladbach – Werder Bremen - : - (- : -)

SONNTAG  /  18.09.  /  15:30 UHR

FC Augsburg – 1. FSV Mainz 05 - : - (- : -)

SONNTAG  /  18.09.  /  17:30 UHR

Hertha BSC – FC Schalke 04 - : - (- : -)

Meisterschaft

Champions League

CL-Qualifikation

Europa League

Relegationsplatz

Abstiegsplätze

Stand: 31.08.2016



Catering von A bis Z!
Privat, Business oder Events.

Catering von A bis Z!



Artikel des Spieltags

8,00 EUR

Ganz bewusst lässt dieser Schal das beliebte Design der 90er-Jahre wieder auf-
leben. Neben dem selbstverständlichen "SV Darmstadt 98"-Schriftzug finden sich 
in den Ober- und Untertiteln "Die Lilien vom Böllenfalltor" sowie die Süddeutschen 
Meisterschaften des SVD wieder. Ein Must-Have für Nostalgiker, und alle, die es gern 
werden wollen.

Zum ersten Saison-Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt  
gibt’s den Schal für 8 statt 12 Euro im Fanshop.

Farbe: blau-weiß
Material: 100% Polyacryl

90er-Schal für 8,- Euro
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www.volksbanking.de/lilien 

 Jetzt  

 Lilien-

 BankCard 

 bestellen! 

IBAN:           BLZ                  Konto-Nr.           Gültig bis

Mit jeder Lilien-BankCard 
fördern wir junge 
Fußballtalente!

Pro Lilien-BankCard spenden wir

18,98 Euro für die Nachwuchs-
arbeit des SV Darmstadt 98.
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       DU
    WILLST
EIN HELD
    SEIN?

BLUTSPENDE
Am Marktplatz

www.blutspende-darmstadt.de

...alle 14 Tage verlosen wir
2 x 2 Eintrittskarten für jedes
                          Bundesliga-Heimspiel.
An der Verlosung können alle Blut- und Plasmaspender
teilnehmen...



SV DARMS

Hintere Reihe v.l.: Physiotherapeut Dirk Schmitt, Betreuer Utz Pfeiffer, Physiotherapeut Thomas Stu
Sandro Sirigu, Florian Jungwirth, Daniel Thur, Physiotherapeut Sebastian Gilles, Mannschaftsarzt Dr. 
Mittlere Reihe v.l.: Teammanager Michael Stegmayer, Fitnesstrainer Kai Peter Schmitz, Torwarttraine
Peter Niemeyer, Mario Vrancic, Jan Rosenthal, Co-Trainer Efthimios Kompodietas, Co-Trainer Frank He
Vordere Reihe v.l.: Johannes Wolff, Liam Fisch, Victor Obinna, Marcel Heller, Michael Esser, Daniel Heu
Es fehlen: Igor Berezovskyi, Alexander Milosevic, László Kleinheisler, Änis Ben-Hatira, Roman Bezjak, 



STADT 1898 e.V.

bner, Artem Fedetskyy, Immanuel Höhn, Aytac Sulu, Junior Diaz, 
Klaus Poettgen, Mannschaftsarzt Dr. Thomas Saltzer  
r Dimo Wache, Felix Platte, Antonio Colak, Benjamin Gorka, Dominik Stroh-Engel, 
einemann, Trainer Norbert Meier  
uer Fernandes, Denys Oliinyk, Jerome Gondorf, Fabian Holland, Can Luka Aydogan 
Sven Schipplock, Leon Guwara



REUTHER & GOLDSCHMIDT
RECHTSANWÄLTE  FACHANWÄLTE

ARMIN REUTHER

 Fachanwalt für Verkehrsrecht
 Fachanwalt für Versicherungsrecht
 Zivilrecht*

ANDREA GOLDSCHMIDT

 Fachanwältin für Arbeitsrecht
 Fachanwältin für Sozialrecht
 Mietrecht*

Darmstädter Straße 1 . Im Jagdschloß . 64404 Bickenbach
Telefon 0 62 57- 944 844 . Telefax 0 62 57- 938 777

E-Mail kanzlei@reuther-goldschmidt.de

Tä
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*
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JETZT IM 
         HANDEL!

BEI DIESEM ANBLICK
SCHEINT DIE SONNE!



Lilien-News

Heimes, aufgegriffen. "Wir waren spontan und sehr 
gerne bereit, dieses besondere Zeichen zu setzen“, 
erläutert Beckmann bei der Umbenennung.

Auch die Mannschaft des SV 98 freut sich darauf, 
in "Jonathans Wohnzimmer" zu spielen, wie Kapitän 
Aytac Sulu sagt: "Das ist schon eine Motivations-
hilfe für uns. Wir wollen erneut die Liga halten, bei 
dieser Aufgabe wird uns diese Verbindung mit  
Johnny zusätzlich pushen." Sulu rechnet damit, dass 
die Fans die Umbenennung genauso freuen wird wie 
ihn: "Denn jeder Darmstädter, der sich mit uns identi-
fiziert, identifiziert sich auch mit Jonathan."

Der SV Darmstadt 98 spielt ab sofort im "Jonathan- 
Heimes-Stadion am Böllenfalltor". Das Wissen-
schafts- und Technologie-Unternehmen Merck 
verzichtet in der laufenden Saison 2016/17 auf sein 
Namensrecht, um das Lebenswerk von Jonathan 
Heimes zu würdigen und die gemeinnützige Gesell-
schaft "DUMUSSTKÄMPFEN" zugunsten krebs-
kranker Kinder zu unterstützen.

"Aus dem 'Merck-Stadion am Böllenfalltor' wird 
ab sofort das 'Jonathan-Heimes-Stadion am  
Böllenfalltor'", freut sich Kai Beckmann, Mitglied der 
Merck-Geschäftsleitung. Das Unternehmen hat 
mit Begeisterung die Idee des langjährigen Merck- 
Kollegen und Vaters von Jonathan Heimes, Martin 

Lilien im Jonathan-Heimes-Stadion am Böllenfalltor

In dem knapp 170 Quadratmeter großen Store  
können die Fans der Lilien nun sämtliche Fanartikel 
von Trikots, über Puzzles bis hin zu Schneidebrettern 
erwerben. 

Öffnungszeiten:  Donnerstag: 10-20 Uhr
                               Freitag: 10-21 Uhr
                               Samstag: 10-21 Uhr

Am 1. September weihten Thorsten Machus  
(Center-Manager Loop 5) und Lilien-Präsidiumsmit-
glied Wolfgang  Arnold gemeinsam den offiziellen 
ersten Fanshop des SV 98 außerhalb des Stadions 
ein.

"Wenn man wie ich die Anfänge des Fanartikel- 
Verkaufs miterlebt hat, dann weiß man ganz beson-
ders zu schätzen, was hier geschaffen wurde", so 
Wolfgang Arnold im Rahmen der Eröffnung. 

Neuer Fanshop im Loop5 eingeweiht
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FuFa-News

Augsburg Calling

Am 24. September treffen die Lilien auf ihren ehe-
maligen Trainer Dirk Schuster, aber nicht nur diese 
Tatsache lässt das Spiel beim FC Augsburg zu etwas 
Besonderem werden. Denn in Augsburg hat sich in 
den vergangenen Jahren ein sehr gästefreundliches 
Projekt entwickelt: Augsburg Calling! 

Die Augsburger haben wieder ein buntes Programm 
vorbereitet. Neben einer Stadtführung und einem 
Fantreffen haben die kleinen Lilienfans die Möglich-
keit, mit dem FCA Kidsclub vor Anpfi ff eine Ehren-
runde auf dem Rasen zu drehen. Die FuFa setzt ei-
nen Bus ein, der es ermöglicht, an der Stadtführung 
teilzunehmen. Ein zweiter Bus wird direkt zum Spiel 
fahren. Mehr Informationen auf www.fufa-sv98.de

Saisonjournal 
erscheint heute

Zum heutigen Spieltag könnt Ihr erstmals das Sai-
sonjournal 2016/17 in Euren Händen halten. Alle Li-
lienfans erwartet wieder ein interessantes Magazin 
rund um die kommende Spielzeit mit ausführlichen 
Spielervorstellungen, exklusiven Bildern unserer 
Jungs und einem großen Interview mit Cheftrainer 
Norbert Meier sowie Co-Trainer Frank Heinemann. 

Mit tollen Fotos blicken wir nochmal zurück auf die 
erfolgreichste Saison der Vereinsgeschichte – un-
terstrichen mit vielfältigen Statistiken. Ebenfalls im 
Heft enthalten sind alle Kader der Jugendmann-
schaften des Nachwuchsleistungszentrums. Ein 
Interview mit NLZ-Leiter Björn Kopper und eine 
Fotocollage rund um unsere Junglilien sind weitere 
Schwerpunkte des Heftes. Erhältlich ist das Heft für 
2 € in unserem Fanshop.
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Tickets

 
Die Highlights im September 2016

Landskronstr. 74 | Darmstadt | Tel. 0 61 51 - 66 45 13 | www.vorhang-auf.com

•  AUF gespielt ·  Die Neuen bei den Lilien

•  AUF gespielt ·  Frank Heinemann im Gespräch

•  AUF geht‘s ·  Bessunges Kerwemudder Aurora DeMeehl im Interview

•  AUF geht’s · Weinfeste, Kerben, Mittagstisch
Das Mannschaftsposter zum 

Herausnehmen



Ein Service Ihrer Verlage Das Telefonbuch

Jeden Tag nützlich:
Von Neugeschäft
bis Kundenpfl ege.

Werben Sie in Ihrer Region und lassen
Sie sich von Ihren Kunden besser fi nden.
Mehr unter www.roeser-online.de
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Junglilien

: Die U15 ist mit einem überzeugenden 4:0-Er-
folg gegen den SSV Ulm in die neue Spielzeit in 
der höchsten Spielklasse dieser Altersklasse, der 
Regionalliga Süd, gestartet. Dort treffen die Jung-
lilien unter anderem auf die Bayern, den VfB Stutt-
gart, den SC Freiburg oder Eintracht Frankfurt. Wie 
schätzt du unsere Jungs im Vergleich mit diesen 
Teams ein?

BK: Die Regionalliga Süd ist normalerweise die 
stärkste Staffel in Deutschland, weil dort fast aus-
nahmslos Nachwuchsleistungszentren spielen. Da-
durch herrscht eine extrem hohe Leistungsdichte, 
von daher war der Klassenerhalt im letzten Jahr 
enorm wichtig, zumal unsere U14 dadurch in die-
sem Jahr an der U15-Hessenliga teilnehmen kann. 
Wir sind auch in dieser Saison optimistisch, dass 
wir da eine starke Truppe haben, zumal die Ergeb-
nisse der Vorbereitung und am ersten Spieltag auch 
wirklich zufriedenstellend waren. Und da die Liga in 
der nächsten Saison aufgeteilt wird, gibt es in die-
ser Saison keine Absteiger. Das nimmt natürlich ein 
wenig den Druck, aber auch sonst wäre ich zuver-
sichtlich gewesen, dass die Mannschaft keinen der 
Abstiegsplätze belegt hätte.

Auch im Nachwuchsbereich der Lilien läuft 
der Spielbetrieb wieder. Björn Kopper, Leiter 
des Nachwuchsleistungszentrums, spricht 
über Ziele auf und neben dem Platz, die 
geschaffenen Möglichkeiten im neuen NLZ 
und über Neuerungen im Mitarbeiter- und 
Betreuerstab.

Lilienkurier ( ): Der Großteil der Jugendteams ist 
mittlerweile in die Saison gestartet. Ist es für dich 
auch nach vielen Jahren im Nachwuchsbereich 
immer wieder schön, wenn die Zeit der Testspiele 
vorbei ist?

Björn Kopper (BK): Ja, auf jeden Fall. Das Interessan-
te am Jugendbereich ist es, jedes Jahr zu verfolgen, 
wie die aufgerückten Spieler sich in der nächsten 
Altersklasse einfinden und wie sich externe Neuzu-
gänge eingliedern. Von daher ist es nicht nur für mich 
etwas Schönes, wenn die lange Vorbereitung und die 
Zeit der Testspiele vorbei sind. Klar verspürt man da 
ein Kribbeln im gesamten Nachwuchsbereich. 

: Was erwartest du von den beiden ältesten 
Nachwuchsteams (U19, U17) im Saisonverlauf?

BK: Im Jugendbereich ist es schwer zu sagen, dass 
eine Mannschaft etwas erreichen muss, da es primär 
um die individuelle Entwicklung der einzelnen Spieler 
geht. Aber wir erhoffen uns schon, dass wir mit der 
U19 die Rückkehr in die Bundesliga realisieren kön-
nen und wollen auch mit der U17 den Sprung nach 
oben schaffen. Aber am Ende des Tages müssen 
beide Teams über die gesamte Saison konzentriert 
bleiben, insbesondere wenn es nicht gegen andere 
NLZ-Teams geht, sondern zu den kleineren Teams 
der Liga. Da müssen die Spieler jedes Wochenende 
bei der Sache sein, um nicht fahrlässig Punkte liegen 
zu lassen.

“Sprung in eine andere Welt“
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Baufi nanzierungen 
Bausparen 
Investment

Stefan Fleer

Armin Gerecke

Rheinstr. 20
64283 Darmstadt

FLEER & GERECKE

Bankkaufmann

Bankfachwirt
Telefon: 06151/9698130
Mobil: 0171/3389987

Telefon: 06151/2786340
Mobil: 0170/2957880

Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro

BK: Letztes Jahr hatten wir mit Flavio Diogo in der 
U15 bereits einen hauptamtlichen Trainer, in dieser 
Saison sind mit Jens Krinke (U17) und Petr Ruman 
(U19) zwei weitere dazugekommen. Die drei können 
sich nun den ganzen Tag mit der Ausbildung der 
Spieler beschäftigen, was in diesem Umfang bis-
lang nicht möglich gewesen ist. So herrscht quasi 
rund um die Uhr ein durchgehender Austausch über 
Spieler, Spiele, die Trainingsarbeit und konzeptionelle 
Dinge. Dadurch sind wir im Leistungsbereich wirklich 
gut aufgestellt. Hinzu kommt mit Dirk Krombholz ein 
hauptamtlicher Reha- und Athletiktrainer, was un-
glaubliche Vorteile in der täglichen Arbeit bringt. Neu 
sind auch zwei hauptamtliche Physiotherapeuten, 
wodurch die medizinische Betreuung sprunghaft 
deutlich professioneller geworden ist. Nun können 
die Spieler jederzeit in die Behandlung gehen, weil 
immer jemand vor Ort ist. Mittlerweile ist der Gesamt- 
ablauf so, wie es in einem Nachwuchsleistungzent-
rum sein sollte. Die Spieler können individuell betreut 
werden, arbeiten auch außerhalb der Trainingszeiten 
intensiv im athletischen Bereich. Wir haben einen 
eigenen Kraftraum, in dem die Jungs nach Vorgabe 
von Dirk Krombholz und den Ergebnissen der Leis-
tungsdiagnostik zielorientiert arbeiten. Im Prinzip 
wurde seit Sommer nochmal eine komplett neue 
Ebene geschaffen.

: Was sind die Ziele für die noch jüngeren Teams? 
Sportlich, aber auch abseits des Platzes?

BK: Grundsätzlich steht in allen Altersklassen die 
Entwicklung der einzelnen Spieler im Vordergrund. In 
den älteren Teams kommt irgendwann auch eine Art 
“Ergebnisdruck“ dazu, bei den jüngsten Teams geht 
es zunächst einmal an die Grundlagen für verschie-
dene Bereiche. Bei den ganz jungen Spielern, die neu 
in das NLZ kommen, schaffen wir natürlich erstmal 
ein Bewusstsein dafür, was es heißt, in einem Leis-
tungszentrum zu spielen. Speziell auch das Verhal-
ten außerhalb des Platzes, für gewisse Regeln oder 
auch Dinge wie die Ernährung. Oft kommen die Kin-
der von ganz kleinen Vereinen zu uns und lernen die-
se Abläufe erstmals kennen. Da versuchen wir ein-
fach, gewisse Automatismen zu vermitteln, die der 
Spieler über seine gesamte Zeit im NLZ und auch für 
seinen Lebensweg beibehalten soll. Aber natürlich 
zeigen wir auch den älteren Jahrgängen diese Dinge 
weiterhin auf. Darüber hinaus schauen wir natürlich 
auch auf die schulischen Leistungen, ob der Spieler 
beispielsweise auf eine unserer Partnerschulen ge-
hen kann. Wir haben im NLZ auch einen Lernraum, 
in dem sich Spieler aufhalten und ihre schulischen 
Pflichten erledigen können. Das sind alles grund-
sätzliche Dinge, die unsere Spieler tagtäglich beglei-
ten, unabhängig von der jeweiligen Altersklasse.

: Seit Januar dieses Jahres trainieren die Nach-
wuchsteams im neuen Merck-NLZ in der Kastani-
enallee. Wie fällt dein Fazit nach rund acht Monaten 
aus?

BK: Für uns war es ein Sprung in eine andere Welt, 
und zwar in eine bessere (lacht). Nach den beengten 
Möglichkeiten am Stadion haben wir nun ein ganz 
anderes Arbeiten. Büroräume, Besprechungsräume, 
neue Möglichkeiten der Analyse. Es ist nicht ver-
gleichbar mit den vorherigen Gegebenheiten und wir 
merken, dass dieser Fortschritt auch von außerhalb 
sehr positiv wahrgenommen wird. Auch bei der Spie-
lersuche hilft es natürlich, einem potenziellen Neu-
zugang dieses Gelände zeigen zu können, mit den 
Möglichkeiten, die wir mittlerweile bieten können. 

: Welche personellen Änderungen gibt es zur 
neuen Saison?
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 HEDTKE  – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM!

· 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 75 GESCHULTE MITARBEITER

· VOLVO  VERTRAGSPARTNER :

 Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
  Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
 Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de

 Hedtke Team Dieburg GmbH [Vertriebsstützpunkt] 
 Schloßgartenweg 3 · 64807 Dieburg 
 Telefon: [06071] 2106-0 · E-Mail: info@hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER  VERTRAGSPARTNER :

 Hedtke Automobile GmbH
 Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
 Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de

WWW.HEDTKE.DE

Für Ihre unternehmerische Zukunft

Die Contrust Steuerberatungsgesellschaft mbH arbeitet für 
Sie und Ihren Erfolg – als vertrauens würdiger Gesprächs-
partner, als kom petenter Berater, als dynamischer Ideengeber. 

Wir vertreten Ihre Interessen – mit fundiertem, fachüber-
greifendem Wissen, mit großem persönlichem Engagement 
und unserem Faible für die Sache. Gemeinsam mit Ihnen 
ent  wickeln wir unternehmer ische Strategien und tragfähige 

Für eine erste, unverbindliche Kontaktaufnahme stehen wir 

Hauptniederlassung 
Rödermark

63322 Rödermark
06074 |

Zweigniederlassung 
Darmstadt
Saalbaustr. 27

|

email@contrust-online.de
www.contrust-online.de
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#LilienImNetz

Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler 
auch in den sozialen Medien unterwegs und lassen 
Euch daran teilhaben, was rund um das “Bölle“ so 
passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage 
fi ndet Ihr hier & noch viel mehr davon auf unseren 
sozialen Kanälen.

Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

Twitter: 
www.twitter.com/sv98

Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

Youtube: 
http://sv98.cc/Lilien_TV
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ICH FÜHL‘ MICH WOHL HIER, 
WEIL ICH BEI DER BAUVEREIN AG 
EINEN HEIMVORTEIL HABE.

Wir tun was für die Region und den Sport. Zum Beispiel als Sponsor des 
SV 98. Die bauverein AG: Ihr Partner fürs Wohnen und Leben in Darmstadt.

www.bauvereinag.de



Mein Bölle

hoch zum Stadion. Die immer größer werdende Mas-
se hat mich immer schon gebannt. Wenn dann noch 
das Flutlicht an ist und man die Türme über dem Sta-
dion sieht, gibt es eigentlich keinen Ort, wo man in 
diesem Moment lieber hin möchte.

Mein unvergesslicher Moment: 
Der beste Moment in all den Jahren war eindeutig 
der Abpfi ff in Berlin letzte Saison. Unten auf der 
Laufbahn zu stehen und die Fans zu sehen, wie sie 
den Klassenerhalt feiern, war einfach großartig. Die-
ser Erfolg war so groß, da hätte ich zur Anfangszeit 
nie von geträumt. Ein überwältigender Moment. 

Mein Stadionritual: 
Mit meinem guten Kumpel und Tickerkollegen Ced-
ric in der Stadt treffen und gemütlich zum Stadion 
fahren. Dort erstmal mit den üblichen Verdächtigen 
schnacken (wie der Crew im Pressebereich oder dem 
Radio). Und eine Stunde vor dem Spiel an den Platz 
und die Technik aufbauen. Dann geht’s auch meis-
tens schon los mit Vorberichterstattung. 

Mein Nachbar: 
Wechselnd, da wir ein kleines Team sind, das sich 
selbstverständlich ablöst. [Auf dem Foto ist es Ced-
ric]. Aber egal, wer neben einem sitzt, es macht im-
mer Spaß, da wir uns alle überragend verstehen! 

Mein Name: 
Lukas Kromminga

Mein Stammplatz: 
B-Block direkt neben dem Ausgang auf den Presse-
plätzen. Zweiter Tisch von vorne, direkt hinter dem 
Fanradio. Beste Aussicht auf das Spiel. Allerdings 
reden die vor mir immer so viel…

Mein erstes Spiel: 
Am Bölle war es 2001 die erste Runde im DFB-Po-
kal. Für mich als gebürtiger Hamburger damals ein 
Pfl ichttermin, war doch mit dem FC St.Pauli meine 
zweite, große Liebe im Fußball zu Gast. Das Ergebnis 
hab ich aber vergessen ;)

Das erste Mal am Ticker bei einem Heimspiel müsste 
2009 gegen den SSV Reutlingen gewesen sein. Die 
Erinnerung ist ein wenig verschwommen, da seit-
dem etwas mehr als 130 Spiele dazu kamen an den 
Tasten. Damals saßen wir noch in der Kabine direkt 
neben dem Stadionsprecher. Ein legendärer Platz, 
besonders weil jede Woche auf eine neue Weise 
Wasser in den kleinen Raum lief. 

Meine Faszination: 
Seit Kindesbeinen der Fußball und das am besten im 
Stadion. Besonders in Darmstadt hat es seit je her 
eine spezielle Faszination, aus der Stadt hoch zum 
Stadion zu fahren. Von allen Seiten strömen die Fans 

"Ein überwältigender Moment"
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Fitness für die Frau

„TAGE DER OFFENEN TÜR“

 22. bis 25. September 

Sichern Sie sich jetzt unser 
EINSTIEGS-ANGEBOT, 
Sie sparen 129 €! 
Genießen Sie eine Woche vom 19. bis 25. September unser komplettes Fitness- und 
Wellness-Angebot kostenlos! 

AMANUSA · Ludwigsplatz 6 · Darmstadt · Tel: 06151 - 3608360 · www.amanusa.de

 

  

 

 



Medizinische Kosmetik sowie zahlreiche Wellness-Angebote
in Wohlfühlathmosphäre – mitten im Herzen Darmstadts!

Besuchen Sie uns auf
www.praxis-greve-polley.de/kosmetikinstitut

Ihre Haut in guten Händen!

Wenn Profis ins Spiel kommen,
sieht die Welt gleich anders aus.
So sehen wir das auch.
Denn das Team von Frotscher Druck Darmstadt spielt schon 
seit langem ganz oben mit.
www.frotscher-druck.de / 06151. 3906-0
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THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport

Das 

Rehazentrum  

der Lilien



FEIERN 
WIE DIE 
PROFIS!   

MKM-EVENT.DE

TONTECHNIK
LICHTANLAGEN 
BÜHNENBAU 
MEDIENTECHNIK

Top-
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Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

Premiumsponsoren

Top-Sponsoren
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Sponsoren

Im Zeichen der Lilie

Über 75 Jahre in Darmstadt

Co-Sponsoren
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Sponsoren

Sponsoren

Freizeitcenter 
GbR

Höco Darmstadt
Elektro Hausgeräte GmbH

Nazar GmbH

Köbig

RMC 
Plakatwerbung

Schulz & Schulz 
GbR

Allianz 
Graßmück

Blackroll 
AG
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Sponsoren

Business-Partner

GmbH Rhein/Main
Elektroanlagenbau

&
Gerhard Architekten

SCHILDER Scherf
Nachf. LORENZ

Info:  Tel.: 06154 /   9863
Fax: 06154 / 81834

e-Mail.: schilder-lorenz@t-online.de

Hinweisschilder aller Art - Namensschilder
für Tür, Klingel und Briefkasten

S C H R E I N E R E I

M A T T E R N

KaLaN Bau 
GmbH

Kai
Burow

D.O.G

Birkenhof

mg.softech

Sonepar
Deutschland

Woquaz 
GmbH

Dr. Johannes
Kremer

Kribber
International LBS

FOUR PARX
GmbH

Heinrichs
Günter

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

AUTOMATIONS-SYSTEME GmbH

HEINZ Qualität in Kurven

IHR MEISTERBETRIEB FÜR METALLVEREDELUNG IN WEITERSTADT

MHIGRUPPE

ervice

BPR Bosspress Full-S

www.bosspress.de

INFORMATIONSTECHNIK
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Partner der Lilien
|be a part| gmbh
2isl GmbH

A
ABAXIS Europe GmbH
Abschleppdienst Schäfer GmbH
Abwassertechnik Höhn
Accso - Accelerated Solutions GmbH
activeWeb GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
Agentur Langohr
AHB Autohaus Bergstrasse GmbH
AHS Antriebstechnik GmbH
AloeVertrieb
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
Anwaltskanzlei Till Seitel
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Aquanaut Tauchsport-Fachgeschäft GmbH
Architektur Bau Management AL GmbH
Art & Office Bürodesign GmbH
ARWA Personaldienstleistungen GmbH
Astro Schmuck GmbH
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Augenoptik Formhals GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG
Auto-Seeger GmbH
Autovermietung Erich Seeger GmbH

B
Baltz Autoteile
Bau-Cosmos.de
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Birkener Kaffeesysteme GmbH
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und Hornstein 
GmbH
Bommarius GmbH & Co.KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß

C
Car Tec Systems GmbH
CD Lounge Georg Kruse GmbH
Central Apotheke
Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
COSYNUS GmbH
Creditreform Darmstadt Skoruppa KG
Crefo Factoring Rhein-Main GmbH & co. KG
CTL & Ortholabor GmbH

D
Dachdeckermeister GERHARD KRAFT GMBH
Der Regionalblock UG & Co. KG
Druckerei Gröb GmbH
Druckerei Wirth
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen GmbH

E
Eichmann GmbH
Eifert & Marschner Steuerberatungsgesellschaft mbH
eigenart modedesign
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Knell GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elpro - Vetrieb elektronischer Bauelemente
ERGO Victoria Darmstadt
Event + Deko Service Bog

F
Fahrschule Heisch
feiereifer
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen Laake GbR
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH
fs | architekten

G
Gabele Mietstation GmbH
Garten & Landschaftsbau Säger GmbH
genius gmbh - science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne

Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
grimdigit@l
GUSTAV GÖCKEL Maschinenfabrik GmbH

H
HAAG Ingenieur GmbH - Beratende Ingenieure im 
Bauwesen
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health&media GmbH
Heinrich Weiler GmbH (Dachdecker)
hiko systems GmbH
HMD Elektrik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH

I
IBS Engineering
IHT Planungsgesellschaft mbH
IMMOIMAGE.DE
Insignion Management Consulting GmbH
Interhyp Geschäftsstelle Darmstadt
Ion2s GmbH
Ipro Projektgesellschaft mbH

J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Rückeis GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH

K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex Gmbh
Kano Stahlbau & Transportgeräte GmbH
Kanzlei im Wasserturm
Keil Immobilien GmbH
KEIMFARBEN GmbH
Klar Augenoptik
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klöbers Restaurant GmbH
Kolter
Kompostierungsanlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister Darmstadt
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH

L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
LBS Immobilien GmbH Geschäftsführer
letterei.de Postdienste GmbH
Lipecky Notstromtechnik
Livingston Ltd
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH

M
Mahr & Schwebel
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Manfred Hausmann GmbH
Mechatronic AG
media transfer AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
mg.softech GmbH
Michael Kaniecki Gartengestaltung
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Moderne Kleiderpflege
MODULEX GmbH
Müller's Motorhomes & Campingworld GmbH

N
Nikolic Transportdienste
NSK GmbH & Co. KG
N-Zyme BioTec GmbH

O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt

P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
per_se Kommunikation und Gestaltung
Planum-Darmstadt GmbH
Planungsbüro Kolb und Partner
Pröll + Wittor e.K.
Prosol Lacke & Farben GmbH

PV Privat-Vermögens- verwaltung GmbH
R+B Tür und Torautomatik GmbH
Radkurier Denis Kaffenberger
RBS + PWW GmbH
Realtec-Systems Deutschland GmbH
realtimecomic
reinheimer_systemloesungen gmbh
Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
Rittmannsperger Architekten GmbH
roboplot Hans-J. Seitz e.K.
Roof entertainment GmbH
Rösner Servicewerkstatt

S
S. Müller GmbH
sailfish GmbH
Sanitätshaus Münck GmbH
SCHÄFER & PARTNER Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process GmbH
Schneider & Schneider OHG
Schönig+Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
SH Immobilien GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
SM Baudekoration GmbH & Co. KG
Sojka GmbH
Solenix Deutschland GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH
Spark5 GmbH
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt
STEP & Partner

T
TAXI Funk Darmstadt e.G
The Green Sheep e. K.
Tomasulo e. K.
TREUCONDA Treuhand- und Wirtschaftsberatungsges. mbH
Steuerberatungsgesellschaft
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und Steuerberatungs-
gesellschaft
Tüfek Bau GmbH

U
Umbau- und Altbausanierung Kölske

V
V&K Lagerlogistik-Service GmbH
Viison GmbH
vinocentral GmbH
Volls Menswear | Handelsgesellschaft Voll mbH
VON NIDA + PARTNER
vsonix

W
W. SPAHN Containerdienst & Baumaschinenverleih
Wavetours / Coastline Communications
Weiland Hebetechnik GmbH
Weinhof-Reinheim
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und Vermietungsgesellschaft mbH
Wolfgang Walter GmbH

X
XCHANGE TECHNOLOGY GmbH

Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH

Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zahnarztpraxis Pur:Dental
Zedira GmbH
Zimmermeister Roman Prittwitz
Zior Beratender Ingenieur GmbH
Zweirad Shop Wagner
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Fon 06251 8474-0 
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

spielen wir in der ersten Liga.
BEI FRISCHE

Wir liefern über 6.000 
feinköstliche Lebens- 
mittel an Gastronomie, 
Hotellerie, Fachhandel 
und Großverbraucher im 
gesamten Rhein-Main-
Neckar-Raum.

Regional  und schnell.
Vielseitig und frisch.

Business-
Partner 

der Lilien.

Goebel IMS

Mit voller Leidenschaft
in die neue Saison

GOEBEL IMS, als Hersteller von 
Schneid- und Wickelsystemen und 
seit über 160 Jahren Arbeitgeber 
für Darmstadt und die  Region, 
wünscht den Lilien ein erfolgreiches 
Abschneiden in der Saison 2016 / 17.

www.goebel-ims.com



Auswärts bei 
Borussia Dortmund

Westfalenhallen Dortmund
Das Messe-, Kongress und Veranstaltungszentrum 
wurde in den 1920er Jahren errichtet. Es besteht 
aus neun Hallen mit einer Gesamtfläche von rund 
60.000 Quadratmetern. Rund 1,5 Millionen Men-
schen besuchen die Westfalenhallen jedes Jahr. Die 
Westfalenhalle 1 steht in der Denkmalliste der Stadt 
Dortmund.

Dortmunder U
Als „Gär- und Lagerkeller“ der Dortmunder Union 
Brauerei wurde das Hochhaus 1926/1927 errich-
tet. Das Firmenzeichen der Brauerei, ein neun Me-
ter hohes und vergoldetes U, steht oben auf dem 
Hauptturm und verleiht dem Gebäude seinen Na-
men. 2007 kaufte die Stadt Dortmund das Areal und 
machte es zum „Zentrum für Kunst und Kreativität“. 
Das Innenleben des Hauses füllen heute unter an-
derem verschiedene Ausstellungen und Gastrono-
miebetriebe sowie das Museum Ostwall.

Die Anfahrt

PKW: Über die A5 und die A45. Bis zum Kreuz Dort-
mund-Süd und dann auf der B54 in Richtung Dort-
mund.

Zug: Über Mainz oder Frankfurt per ICE nach Dort-
mund. Ab dem Hauptbahnhof entweder mit dem Re-
gionalzug zum Bahnhof Signal Iduna Park oder mit 
der U-Bahn bis Westfalenhalle/Stadion.

Bus: Unter anderem organisiert die FuFa Familien-
busse (fufa-sv98.de), viele weitere Möglichkeiten 
findet Ihr im Lilien-Mitfahrportal unter sv98.de

Für alle Fans, die in Dortmund nicht DAbei sein 
können, berichtet unser SV 98 Fanradio (sv98.cc/
Fanradio) 90 Minuten live aus dem Stadion. Zudem 
verpasst ihr nichts mit unserem Liveticker unter 
liveticker.sv98.de

Das Stadion: Signal Iduna Park

Zur Weltmeisterschaft 1974 wurde das Westfalen-
stadion erbaut. Seit der darauffolgenden Saison 
dient das Stadion, das seit 2005 „Signal Iduna Park“ 
heißt, Borussia Dortmund als Heimspielstätte. Auch 
bei der WM 2006 fanden sechs Spiele in der Arena 
statt. Heute fasst der Signal Iduna Park 81.000 Plät-
ze und ist damit die größte Fußballarena Deutsch-
lands. In der abgelaufenen Bundesliga-Saison zog 
sie knapp 1,4 Millionen Menschen an.

Die Städte im Vergleich

• Dortmund und Darmstadt sind genau 200km 
Luftlinie voneinander entfernt.

• Mit einer Fläche von knapp 280km² ist Dort-
mund mehr als doppelt so groß wie Darmstadt.

• In Dortmund leben mit rund 585.000 Einwoh-
nern knapp viermal so viele Menschen wie in 
Darmstadt.

• Auf dem Weg von Darmstadt nach Dortmund 
verlieren wir 58 Höhenmeter.

Die Sehenswürdigkeiten

Deutsches Fußballmuseum
Im Oktober 2015 eröffnete der deutsche Fußball-
bund sein offizielles nationales Fußballmuseum im 
Herzen Dortmunds. Das Museum enthält Erinne-
rungsstücke an die Vergangenheit des deutschen 
Fußballbundes. Eines der glanzvollsten Exponate ist 
der linke Schuh von Mario Götze, mit dem der Natio-
nalspieler im WM-Finale 2014 das goldene 1:0 über 
Argentinien schoss.

Westenhellweg
Eine Studie aus dem Jahr 2013 erklärte den Wes-
tenhellweg in der Dortmunder Innenstadt zur meist 
frequentierten Einkaufsmeile Deutschlands. Fast 
13.000 Passanten bewegen sich stündlich über die 
900m-Lange Straße. 

Infos für alle Lilienfans
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Containerdienst

Sensfelderweg 33
64293 Darmstadt
e-mail: ead@darmstadt.de
Tel. 06151/133100
Fax 06151/1346333

www.ead.darmstadt.de

Android

Einfach QR Code
scannen und 
Container über 
die App bestellen.

iOS

Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistungen



Neues von
Im Zeichen der Lilie

 
Rund 60 Geflüchtete aus unterschiedlichsten Län-
dern kamen am 12. August auf dem Sportgelände 
des SV Weiterstadt zusammen, um in fünf Mann-
schaften ein Turnier zu spielen. Am Ende erhielten 
alle Teilnehmer verschiedene SV 98-Fanartikel als 
Preise.

Kostenlose Karten für  
einkommensschwache  
Menschen

Der SV 98 stellt für die Fußballsaison 2016/2017 
wieder kostenlos Dauerkarten zur Verfügung. Die 
personalisierten Karten gelten für die Heimspiele 
der Lilien und stehen einkommensschwachen Men-
schen aus Darmstadt zur Verfügung. Das Sozialde-
zernat der Wissenschaftsstadt Darmstadt organi-
sierte die Vergabe der Freikarten.
 
"Uns ist es ein wichtiges Anliegen, auch den einkom-
mensschwächeren Bewohnerinnen und Bewohnern 
Darmstadts die Möglichkeit zu bieten, unsere Lilien 
live im Stadion zu sehen", sagt Vizepräsident Markus 
Pfitzner.

Anlässlich des Starts des „Willkommensbündnis“ 
in Darmstadt fand am 12. August das Integrations-
kick-Sommerfest statt. Bereits seit April 2015 en-
gagiert sich der SV 98 für Flüchtlinge in der Region 
rund um Darmstadt. Gemeinsam mit dem Fanprojekt 
und der Stadt Darmstadt wurde der „Integrations-
kick“ ins Leben gerufen. Einmal pro Woche kommen 
seitdem Flüchtlinge, Fans und Mitarbeiter des SV98 
zusammen, um Fußball zu spielen, sich kennenzuler-
nen und sich gegenseitig bei den Hürden des Alltags 
zu helfen.
 
Seit Anfang August ist der Integrationskick nun Teil 
des Projekts „Willkommen im Fußball“. Getragen 
von der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung, 
unterstützt von der Bundesliga-Stiftung und der 
Beauftragten der Bundesregierung für Migration, 
Flüchtlinge und Integration, Frau Aydan Özoğuz, 
entstehen an diversen Bundesliga-Standorten Will-
kommensbündnisse um eine Integration der Flücht-
linge über den Fußball zu ermöglichen. Gemeinsam 
mit der TG Bessungen, dem SV Weiterstadt 1910, 
der Stadt Darmstadt, der Stadt Weiterstadt und dem 
Sportkreis Darmstadt-Dieburg setzt sich der SV 
Darmstadt 98 nun noch intensiver für Flüchtlinge 
ein.

Sommerfest des 
Integrationskicks der Lilien
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Reisen auch Sie 
erstklassig 
mit dem offi ziellen Buspartner 
des SV Darmstadt 98

HEAG mobiBus – Ihr Buspartner in Südhessen



Wir suchen dich als Junior Consultant für den  
Bereich webMethods.

JETZT BEWERBEN
jobs.SoftwareAG.com

UNSER TEAM IST FAST VOLLSTÄNDIG.  
WO BIST DU?
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